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Lehrstuhl für Finanzwissenschaft 

1. Störungen des marktlichen Allokationsmechanismus werden oft zur Rechtfertigung 
staatlicher Eingriffe angeführt. 

a) Nennen Sie zwei grundlegende Formen des Marktversagens. (2 Pkt.) 

b) Durch welche Eigenschaften zeichnen sich reine öffentliche Güter aus und wie erklärt 

sich das Versagen des Marktes? (8 Pkt.) 

c) Bei begrenzten öffentlichen Gütern können Stauphänome staatliches Handeln erfor-

dern. Bitte zeigen Sie grafisch und erläutern Sie ausführlich die Wohlfahrtsverluste bei 

Stau und Nichteingreifen des Staates. (10 Pkt.) 

2. Weltweit werden derzeit die Wirkungen von Hilfspaketen zur Stützung der 
Konjunktur diskutiert. 

a) Mit dem Instrument der „sozialen Wohlfahrtsfunktion“ können Verteilungsergebnisse 

diskutiert werden. Bitte erklären Sie grafisch und verbal die sozialen Wohlfahrtsfunk-

tionen einer Gesellschaft, die sowohl Altruismus als auch Neid kennt. (8 Pkt.) 

b) Ein Vorschlag sieht die Veränderung der Einkommenssteuerlast vor, bei der die 

unteren Einkommensbereiche entlastet und die oberen Bereiche stärker belastet 

werden. Bitte diskutieren Sie diese Wirkung im Zusammenhang mit der oberen Grafik 

und betrachten hierbei den Trade-off zwischen Gerechtigkeit und Effizienz. (6 Pkt.) 

c) Die Arbeitslosigkeit soll durch eine Erhöhung der Staatsausgaben gesenkt werden. 

Bitte zeigen Sie grafisch, wie mit einem makroökonomischen Ansatz die Wirkung 

einer expansiven Fiskalpolitik erklärt werden kann. (6 Pkt.) 

3. Geben Sie eine Definition und inhaltliche Erläuterung zu den folgenden Begriffen. 

a) Paretoeffizienz (4 Pkt.) 

b) Medianwähler (3 Pkt.) 

c) Ultraminimalstaat (2 Pkt.) 

d) Staatserrichtungsvertrag (4 Pkt.) 

e) Maximin - Regel (2 Pkt.) 

f) Soziale Zeitpräferenzrate (3 Pkt.) 

g) Samuelson Bedingung (2 Pkt.) 


